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Vorwort

Nachdem die EU zuletzt einige Rechtsakte erlassen hatte, die einzelne Phänomene und
Problemlagen auf Internetdiensten adressieren, bereitet sie mit den hier kommentierten
Verordnungen, dem Digital Services Act (DSA) bzw. Gesetz über digitale Dienste und dem
Digital Markets Act (DMA) bzw. Gesetz über digitale Märkte ein breit angelegtes Fun-
dament. Durch sie soll die Internet- und Plattformökonomie nun mit all ihren Auswirkun-
gen auf den Rechtsgüter-, Wettbewerbs-, Verbraucher- und Grundrechtsschutz in den
Blick genommen und einer zeitgemäßen Regulierung zugeführt werden.
DSA und DMA sind in einiger Hinsicht erstaunlich. Nicht nur wurden sie in verblüffend

kurzer Zeit verabschiedet, es handelt sich auch um die ersten beiden europäischen Rechts-
akte, für die sich in Deutschland die englische Bezeichnung etabliert hat. Beide Verord-
nungen wurden nicht nur zeitgleich entworfen, debattiert und beschlossen; sie waren auch
ursprünglich als einzelner Rechtsakt angedacht. In ihrer geltenden Form weisen sie viele
Parallelitäten, aber auch erhebliche konzeptionelle Unterschiede auf. In beiden Fällen
verspricht das vergleichende Hin- und Herschwenken des Blickes Erkenntnisgewinn.
Daher freut uns im Herausgeberkreis, der sich aus den leitenden Rechtswissenschaftlern

des Leibniz-Instituts für Medienforschung | Hans-Bredow-Institut in Hamburg zusam-
mensetzt, ein einheitliches Werk vorlegen zu können, das DSA und DMA in ebenbürtiger
Tiefe und unter Berücksichtigung der Gemeinsamkeiten und Abweichungen behandelt.
Dem interdisziplinären Forschungsverständnis unseres Instituts folgend haben wir auf kom-
munikationswissenschaftliche, ökonomische oder soziologische Forschung verwiesen, wo
uns diese dem Verständnis der Regelungen zuträglich erschien.
Wir sind sehr dankbar dafür, dass sich insgesamt über 30 Mitwirkende, sowohl zivilrecht-

lich als auch öffentlich-rechtlich ausgewiesene Expertinnen und Experten, darauf einge-
lassen haben, gemeinsam mit uns Wagnis und Mühe einer Erstkommentierung auf sich zu
nehmen. Überschattet wird diese Freunde allerdings davon, dass einer der renommiertesten
Kenner des Internetrechts, Gerald Spindler, völlig überraschend während der Arbeiten am
Kommentar verstarb. Mit ihm verliert das Forschungsfeld einen seiner tragenden Vertreter.
Die noch als Alleinautor gefertigte Erstfassung seiner Kommentierungen zum DSA ver-
antwortet dankenswerterweise seit dem Fahnenstadium sein Schüler Andreas Seidel.
Dank gebührt bei einem solchen Projekt aber nicht nur den Autorinnen und Autoren,

sondern auch all denjenigen, die teils erhebliche Bürden auf sich genommen haben, um das
Werk zu realisieren, ohne dass ihr Name die Fußzeile einer Kommentierung zierte. Allen
voran ist hier unsere Lektorin Elisabeth Becker zu nennen, die in kompetenter Voraussicht
durch die Unwägbarkeiten des Kommentarprojekts leitete und stets ein offenes Ohr für
unsere Fragen sowie ein wachsames Auge auf den Termin- und Fristenkalender hatte. Aber
auch unseren studentischen Mitarbeitenden sind wir zu Dank verpflichtet. Hier sind vor
allem Mara Barthelmes, Lena Hinrichs und Jonathan Nörz zu nennen. Im redaktionellen
Endspurt wurden wir auch von den Innsbrucker Studierenden Tanja Susak, Lisa-Maria
Riedl, Johanna Erler und Linus Wörle unterstützt.
Was für jedes Werk zutreffen dürfte, gilt für Erstauflagen ganz besonders: Sie sind trotz aller

Mühe nicht fehlerfrei. Wir Herausgeber sind insoweit für Rückmeldungen und Anmerkun-
gen dankbar. Sie können an jeden von uns, im Zweifelsfalle an Tobias Mast (E-Mail:
t.mast@leibniz-hbi.de) gesendet werden.

Hamburg, im Januar 2024 Tobias Mast, Matthias C. Kettemann,
Stephan Dreyer und Wolfgang Schulz
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